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9. (digitale) Sitzung  
am 22. September 2020, WebEx 
 

TOP 1 Begrüßung und Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird mit Vorschlag zur Ergänzung von „Ausbrüchen und Störfällen“ unter 
TOP 8 angenommen. 
 
TOP 2 Protokoll der letzten Sitzung  

Es gibt keine Änderungswünsche, und das Protokoll der 8. digitalen Sitzung wird angenommen 
und verabschiedet. 
 
Top 9 (vorgezogen) Verlängerungstermin  

Der Erweiterungstermin am 20. Oktober 2020 wird als nötig erachtet und wird stattfinden. 
 
TOP 3 Stand PFAS  

Die Verlinkung zur PFAS-Empfehlung auf der UBA-Internetseite sollte aktualisiert werden. Die 
Empfehlung wurde veröffentlicht, eine Veröffentlichung im Bundesgesundheitsblatt befindet 
sich in Vorbereitung.  
 
EFSA-Bericht mit verschärftem Summenwert für vier Verbindungen (PFOA, PFNA, PFHxS 
und PFOS) wurde veröffentlicht. 
 
Die AG PFAS trifft sich in Kürze, um die Konsequenzen aus dem EFSA-Bericht zu diskutieren. 
 
TOP 4 Mikroplastik  

Umfangreiche Informationen und Forschungsergebnisse werden vorgestellt. Die WHO-Studie 
legt keine toxikologischen Besorgnisse vor. Es wird darauf hingewiesen, dass Mikroplastik-
konzentrationen in Flaschen höher liegen. Nur wenige Labore sind in der Lage unter „Rein-
raumbedingungen“ Analysen durchzuführen. Es wird darauf hingewiesen, dass kleine Partikel 
hinsichtlich Weichmacher relevant sein könnten.  
 
Es wird ergänzt, dass Mikroplastik in Umfragen hinter Klimawandel für die Öffentlichkeit das 
wichtigste Umweltthema ist. Die hohe Medienpräsenz hat auch zu einer Aufnahme in den Ent-
wurf der europäischen TW-Richtlinie geführt. Die TWK sieht behält das Thema im Blick, sieht 
jedoch keinen akute Trinkwasserrelevanz.  
 
TOP 5 Mitteilung bezüglich GEG  

Es wird der Hintergrund für die geplante Mitteilung zur Kollisionsregel Trinkwasserverordnung 
und Gebäudeenergiegesetz §10 Absatz 3 vorgestellt. Eine Mindesttemperatur von 55°C wurde 
in das GEG nicht aufgenommen, sondern stattdessen auf die DIN V 18599-8:2018-09 (nicht 
a. a. R. d. T.) verwiesen. In dieser „Vornorm“ sind mittlere Temperaturen festgelegt, keine 



Mindesttemperaturen. Anforderungen zu Mindesttemperaturen (55°C) können nicht durch An-
forderungen für mittlere Temperaturen ersetzt werden. Durch die mittleren Temperaturen in 
DIN V 18599-8:2018-09 werden die Belange der Prävention von über das Trinkwasser über-
tragbaren Erkrankungen nicht ausreichend berücksichtigt. Die Mitteilung soll den Gesund-
heitsschutz und die Trinkwasserhygiene noch einmal besonders hervorheben und auf deren 
Vorrang gegenüber Ansätzen zu Energieeinsparung hinweisen. 
 
TOP 6 Bericht aus TWK-AG 

Der TOP wurde Zugunsten von TOP 5 auf den Erweiterungstermin verschoben. 

 
TOP 7 Liste nach §11 

Der TOP wurde Zugunsten von TOP 5 umgewandelt: Dafür wird ein Umlaufverfahren mit Ab-
stimmungen zur Weiterführung des Zulassungsverfahren von Eisenhydroxidoxid zur Entfer-
nung von Vanadium in die Bewährungsphase gemäß §§11 und 12 TrinkwV, Regelung der 
Reinheitsanforderungen eisenhaltiger Flockungsmitteln, Verlängerung der Ausnahmegeneh-
migung in Teil B für Formiergas und Aufnahme neuer Prüfnormen für UV-Anlagen zur Desin-
fektion durchgeführt. 
 
TOP 8 Verschiedenes 

Der TOP wurde Zugunsten von TOP 5 auf den Erweiterungstermin verschoben. 

 


